
Zeitschrift: Mitteilungen über Textilindustrie : schweizerische Fachschrift für die
gesamte Textilindustrie

Herausgeber: Verein Ehemaliger Textilfachschüler Zürich und Angehöriger der
Textilindustrie

Band: 52 (1945)

Heft: 12

Rubrik: Firmen-Nachrichten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 15.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


MITTEILUNGEN ÜBER TEXTIL -1NDUSTRIE 195

ausgestattete und neu möblierte Saal dürfte wohl allge-
mein gefallen.

Ein eigenartiger Zufall wollte es, daß am Mittwoch,
dem 14. November 1945 ein junger Steinhauer die alte
Inschrift über der Haustüre Zürcherische Seiden-
webschule mit seinem Steinklopfer.weghämmerte. Als
er am frühen Vorbiittag des folgenden Tages im Be-
griffe war, das Arbeitsgerüst wieder zu entfernen, sagten
wir ihm, daß der Name nun genau 64 Jahre über der
Türe gestanden habe, da die Schule am 14. November
1881 eröffnet worden sei. Darauf erwiderte er: „Gestern,
gegen den Abend ging ein altes Fraueli vorbei. Es
schaute meiner Arbeit einige Minuten zu, dann sagte
es: Meh als füfzg Jahr isch jetz dä Name dert obe
g'schtande; jetz mueß er uf eimal ewäg und so en neue
moderne ane. Und kopfschüttelnd ging es weiter." —

In unserer Chronik sei sodann nicht vergessen darauf
hinzuweisen, daß die äußere Umgebung der Schule
während den letzten beiden Monaten eine große Wand-
lung erfahren hat. Der alte Eisenhag mit seinen „Züri-
wäppchen" ist zum größten Teil verschwunden. Er wurde
der Schrott-Sammlung überliefert. Geblieben ist nur noch
der Steinsockel. Hinter diesem hat das Gartenbauamt
der Stadt Zürich längs des Trottoirs prächtige Grün-
streifen mit Koniferen und Berberitzen angelegt und
eine zweite mit Zierbüschen und Blumen um das Haus.
Durch diese freie Gestaltung und den im Sommer er-
folgten Ausbau der Wasserwerkstraße kommt nun das
alte Gebäude in seinem klassischen Stil viel besser zur
Geltung als bisher. An der gärtnerischen Arbeit wird
man im Frühjahr und Sommer seine besondere Freude
haben. R. H.

-^Vac/fWc/* /e«
Auszug aus dem Schweiz. Handelsamtsblaft

Aktiengesellschaft Stünzi Söhne, in Horgen. Kollektiv-
prokura ist erteilt an Kurf Biedermann, von Thalwil, in
Horgen.

Robert Honegger & Cie. AG, in Bremgarten, Fabrika-
tion und Vertrieb von Seidenstoffen. Zum Präsidenten
des Verwaltungsrafes wurde ernannt der bisherige Vize-
Präsident Theodor Heymann und als Vizepräsidentin
Alice Honegger (bisher Mitglied des Verwaltungsrafes).
Neu ist als Mitglied des Verwaltungsrates gewählt wor-
den: Adolf Gäng, von und in Zürich.

Blumer 8: Co., Kollektivgesellschaff, bisher in Eschli-
kon. Die Firma hat den Sitz nach Wald verlegt. Ge-
seilschafter sind Eugen Blumer und Erich Blumer, beide
von Engi (Glarus), in Wald (Zürich). Tuch- und Woll-
deckenfabrikation. Geschäftslokal: Im Tal.

Baumwollweberei 8i -Bleicherei Uiedern AG, in Riedern.
Aus dem Verwaltungsrat sind der Vizepräsident Dr. Ru-
dolf Staub und das Mitglied Dr. Hans Staub ausgetreten.
Der bisherige Präsident Josef Schmid-Lütschg ist als
solcher zurückgetreten ; er wurde zum Vizepräsidenten
gewählt. Neu wurden gewählt: als Präsident des Ver-
waltungsrafes Hans Strub, von Wallisellen (Zürich), in
Küsnacht (Zürich), und als Mitglied Dr. jur. Otto
Weisser, von Amriswil (Thurgau), in Zollikon (Zürich).
Der Vizepräsident Josef Schmid-Lütschg zeichnet mit
dem Geschäftsleiter Paul Gyger-Sfetfler, von Lotzwil
(Bern), in Glarus, welchem Prokura erfeilt ist, kollek-
tiv zu zweien.

Seidendruckerei Mitlödi AG, in Mitlödi. Kollektivpro-
kura unter sich ist erteilt worden an Nora Häuptli, von
Biberstein (Aargau), in Ennenda, und Eugen Staubli,
von Aristau-Althäusern, Gemeinde Aristau (Aargau), in
Glarus.

Schweiz. Decken- und Tuchfabriken Pfungen-Turben-
thai, in Pfungen, Aktiengesellschaft. Dem Verwalfungs-
ratsmitglied Ernst Baumann, von und in Küsnacht (Zü-
rieh), wurde Kollektivunterschrift erfeilt.

Schild AG Tuch- 8: Deckenfabriken, Bern und Liestal,
mit Hauptsitz in Bern. Der Verwalfungsraf hat Kollek-
tivprokura erfeilt an Ernst Bichsei, von Hasle bei Burg-
dorf, in Bern.

Robert Schmid's Sohn Aktiengesellschaft, in Gattikon,
Gemeinde Thalwil, Wollweberei usw. Als Mitglied ohne
Unterschrift wurde in den Verwalfungsraf gewählt Alfred
Fehr, von Zürich und Rüdlingen (Schaffhausen), in Baar
(Zug).

Gesellschaft für Textilwerte, bisher in Lugano. Der
Sitz wurde nach Basel verlegt. Zweck der Gesellschaft
ist die Beteiligung an Unternehmungen der Textilindu-
strie des In- und Auslandes. Das voll einbezahlte Grund-
kapital beträgt Fr. 3 000 000, eingeteilt in 600 Inhaber-
aktien zu Fr. 5000. Außerdem bestehen 1200 auf den
Inhaber lautende Genußscheine ohne Nominalwert mit
Anspruch auf Gewinnbeteiligung. Aus dem Verwalfungs-

rat aus 1 bis 5 Mitgliedern ist Rudolf Peter infolge
Todes ausgeschieden. Neu in den Verwaltungsrat wur-
den gewählt: Dr. Alfred von Morlot, von Bern, in Basel,
als Präsident, und Jean Scharpf, von La Chaux-de-Fonds,
in Neue Welt, Gemeinde Münchenstein. Ferner wird die
Gesellschaft vertreten durch die beiden Prokuristen Ed-
mond Liniger, von Neuchâtel, und André Saucy, von De-
velier, beide in Genf. Domizil: St. Alban-Anlage 1.

Weberei Waftwil AG, in Wattwil. Gemäß Statuten vom
1. Oktober 1945 besteht unter dieser Firma eine Aktien-
gesellschaft. Die Gesellschaft übernimmt die Liegenschaft
samt Zugehör von der Firma Abderhalden & Co. Aktien-
gesellschaft, Wattwil, für den Uebernahmepreis von Fr.
109167. Das Grundkapital beträgt Fr. 70 000, eingeteilt
in 70 auf den Namen laufende Aktien zu Fr. 1000, die in
bar und voll einbezahlt sind. Der Verwaltungsrat be-
steht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Ihm gehören an: Albert
Doerig, von und in Appenzell, Präsident; Hermann Kün-
dig, von Bauma, in Stein (Appenzell A.-Rh.), Vizepräsi-
dent; Emilia Doerig-Mazenauer, von und in Appenzell;
Olga Kündig-Styger, von Bauma, in Stein (Appenzell A.-
Rh.), Aktuarin. Sämtliche Verwaltungsrafsmitglieder füh-
ren Einzelunferschrift. Einzelprokura ist erteilt an Ka-
spar Konrad, von Rüti (Zürich), in Wattwil, und Maria
Haesele, von Frick, in Lichtensteig.

Heberlein & Co. AG, in Waftwil. Der bisherige Präsi-
dent Dr. Georges Heberlein ist infolge Todes aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist er-
loschen. Dr. Eduard Heberlein, bisher Vizepräsident und
Delegierter, ist nunmehr Präsident des Verwaltungsrafes.
An seiner Stelle wurde neu zum Vizepräsidenten und
Delegierten ernannt Dr. Rudolf Heberlein. Dr. Georg
Heberlein ist Delegierter des Verwaltungsrafes. Das
Verwaltungsratsmitglied und Mitglied der Direktion Dr.
Eduard Heberlein jun. führt nunmehr Kollektivunter-
schrift. Dem Mitglied der Direktion Andrea Lareida wird
Kollektivunterschrift erteilt. Ferner wird Kollektiv-
prokura zu zweien erteilt an Hans Bleiker, von Kappel;
August Künzle, von Goßau (St. Gallen); Dr. Alfred Vogt,
von Grenchen; Eugen Zängerle, von Rorschacherberg; alle
in Wattwil.

Kapitalerhöhung der Genossenschaff Schweizer Muster-
messe. Die Schweizer Mustermesse war in den letztein
Jahren namentlich angesichts der ständig wachsenden
Beschickung durch die exportorientierten schweizerischen
Industrien immer wieder genötigt, ihren gesamten Be-
trieb wesentlich zu vergrößern. Da auf Grund zuver-
lässiger Anzeichen mit einer Fortdauer dieser Enfwick-
lungstendenzen zu rechnen ist, beabsichtigt die Muster-
messe, um allen vorauszusehenden Bedürfnissen in
vollem Maße genügen zu können, neue Anteilscheine
auszugeben und so das Unternehmen im Interesse der
schweizerischen Wirtschaft auf eine noch breitere allge-
meine Basis zu stellen.
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